
In Vielfalt vereint

Im Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. (KJRS) organisieren sich die Verbände und Kommunalen Jugend-
ringe, in denen sich junge Menschen engagieren und sich vor Ort an der Gestaltung unserer Gesellschaft 
beteiligen. Die Jugendverbände und Jugendringe sind Orte, an denen die organisierte Zivilgesellschaft im 
Bereich der Kinder- und Jugendhilfe die Anliegen der jungen Menschen bündelt, sie vertritt und sie in den 
demokratischen Prozess einbringt. Unsere Mitgliedsorganisationen tragen somit eine große Verantwor-
tung für unsere Gesellschaft und unsere Demokratie.

Bestürzt nehmen wir zur Kenntnis, dass rechtspopulistische Parteien und Organisationen einzelne Mit-
gliedsverbände des KJRS bzw. deren Zusammenschlüsse attackieren, sie in ihrer Arbeit behindern und ihre
Legitimität anzweifeln. Dabei gab es versuchte und auch vollendete Angriffe: ihre Fachlichkeit wird in Fra-
ge gestellt, ihre Aktivitäten werden überwacht und ihre Förderung soll gekürzt werden. Diese Attacken 
sind Teil einer Strategie der rechtspopulistischen Parteien und Organisationen, freiheitliche Errungen-
schaften zu beschneiden. Leider trägt ein nicht unwesentlicher Teil der Gesellschaft diese Entwicklung mit.
Dem müssen wir entgegentreten. 

Wir sind die demokratischen Verbände der Jugend und wir stehen für diese Demokratie ein. Das heißt, 
dass wir uns gegen autoritäre Tendenzen und für die Vielfalt in der Kinder- und Jugendhilfe aussprechen. 
Unabhängig von unserer politischen, religiösen, kulturellen und weltanschaulichen Ausrichtung teilen wir 
als Jugendverbände im KJRS grundlegende demokratische und freiheitliche Werte und bekennen uns zur 
Pluralität. Unsere Arbeit ist getragen von gegenseitiger Achtung und Anerkennung. Wir stellen uns ge-
meinsam und solidarisch gegen vergangene und zukünftige Versuche, unsere Mitgliedsorganisationen zu 
diskreditieren – unser Motto lautet auf Bundesebene und in Sachsen „In Vielfalt vereint“.

Der Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. erwartet, dass auch Politik und Verwaltung den gegenwärtigen 
Entwicklungen in Sachsen nicht tatenlos zusehen und sich für die Jugendverbände einsetzen. Schließlich 
ist die Förderung der Jugendverbandsarbeit in einem Bundesgesetz (SGB VIII) festgeschrieben. Demnach 
sind die Jugendverbände unter Wahrung ihres satzungsgemäßen Eigenlebens – in ihrer vor Ort gewachse-
nen Vielfalt – zu fördern! Diese Vielfalt ist Ausdruck der unterschiedlichen Interessen der jungen Men-
schen. Der Grundsatz der Vielfalt bedeutet auch, dass die Jugendverbände eigenverantwortlich tätig sind; 
sie selbst bestimmen durch ihre Mitglieder über ihre Ziele und Aktivitäten.

Der Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. bekennt sich zu der in § 12 SGB VIII verankerten Vielfalt von In-
halten, Methoden und Trägern. Eingriffe in unsere Verbandsarbeit sind nicht zulässig. Anfeindungen ge-
gen unsere Mitglieder betrachten wir als Angriffe auf unsere gemeinsame Verbandsstruktur. Diesen wer-
den wir uns gemeinsam widersetzen.
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